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Im Rahmen des Projekts „Frauen gestalten die Informationsgesellschaft“ 

an der Universität Paderborn ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

einer/eines 

wissenschaftlichen Mitarbeiterin/ 

Wissenschaftlicher Mitarbeiters 
(Entgeltgruppe 13 TV-L) 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine zunächst bis 16.10.2017 befristete 

Mutterschutz- und Elternzeitvertretung im Umfang von 100 % der 

regelmäßigen Arbeitszeit. Die Möglichkeit zur Weiterqualifikation ist 

gegeben. 

Folgende Tätigkeiten sollen übertragen werden: 

Die Gestaltung von Maßnahmen zur Studien- und Berufswahlorientierung 

mit dem Ziel der Erhöhung des Frauenanteils in den MINT-Studienfächern 

an der Universität Paderborn. Hierbei steht die Entwicklung didaktischer 

Konzepte vor dem Hintergrund geschlechterspezifischer Aspekte im 

Vordergrund. Neben der Organisation und Durchführung von 

Informationsangeboten umfasst die Stelle die Entwicklung von 

Maßnahmen zur Studentinnengewinnung im Rahmen des Projektes z.B. 

durch Beteiligung an entsprechenden Aktionstagen, Messeauftritten, 

Tagesworkshops etc. Hierbei sind die Pflege und der Ausbau des 

Projektnetzwerks mit relevanten AkteurInnen und MultiplikatorInnen 

innerhalb und außerhalb der Universität Paderborn eine zentrale Aufgabe. 

Die Position erfordert eine Persönlichkeit, die sich durch eine hohe 

Selbstständigkeit, Teamfähigkeit, Kommunikationskompetenz und 

Organisationstalent auszeichnet. 

Einstellungsvoraussetzungen:  

Abgeschlossenes Master-, Magister-, Diplomstudium oder erstes 

Staatsexamen sowie Erfahrung in Bezug auf Konzeption von 

geschlechterkompetenten MINT-Bildungsangeboten und Geschlechter-

forschung sollte vorhanden sein. 

Weitere Auskünfte zum Stellenprofil erteilt Prof. Katrin Temmen (Tel.: 

05251/ 60-3004, katrin.temmen@upb.de).  

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht und werden gem. 

LGG bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 

berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 

Gründe überwiegen. Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 

Ebenso ist die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und 

Gleichgestellter im Sinne des Sozialgesetzbuches Neuntes Buch (SGB IX) 

erwünscht. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden unter den Kennziffer 

2803 bis zum 19.12.2016 erbeten an: 

  


